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RAUM/KLIMA/PUTZ
Beispielprojekt Bauwesen

Förderung: Baden-Württemberg Stiftung
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„Herleitung eines 

Anforderungsprofils 

für Putzsysteme, 

durch deren Einsatz die 

Anzahl unbehaglicher Stunden

in einem Innenraum 

signifikant reduziert werden 

kann“
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Wetter und Klima

Änderungen in der Zukunft

Raumklima

Nutzerverhalten

Gebäudehülle

Werkstoffverhalten

Wir betrachten das Gesamtsystem von Raum, Klima und Putz
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Ergebnisse RAUM 

Probandenversuche

Ergebnisse zeigen, dass Akzeptanzbereich 

bzgl. höherer Raumluftfeuchte gegenüber 

dt. Norm erweitert werden kann

Simulationen

Optimierter Putz 

reduziert Temperatur-

überschreitungsstunden 

im Raum gegenüber 

Gipsputz deutlich (fast 

40%)

Optimierter Putz führt 

zur signifikanten 

Verbesserung des 

Wohnraumkomforts 
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Ergebnisse KLIMA

Die Anzahl der Stunden mit 
starker Wärmebelastung 
(UTCI) zwischen 1981-
2010 und 2021-2050 steigt 
um 15 – 30 %, je nach 
Region. 

Temperaturanstieg 
insbesondere in bereits 
jetzt sehr warmen 
Regionen stärker 
ausgeprägt

Die thermische Belastung 
in Städten ist höher wie auf 
dem Land, vor allem 
nachts.
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Die Anzahl an unbehaglichen 
Stunden wird maßgeblich 
durch die Wahl der 
Putz-Materialparameter 
beeinflusst

Optimierte Putze führen 
zu einer signifikanten 
Reduktion der Anzahl der 
unbehaglichen Stunden
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Ergebnisse Putz
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Vergleich der Eigenschaften von am Markt verfügbaren 
Putzsystemen mit den in dieser Studie ermittelten Idealwerten 
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Ergebnisse

 Ausblick: Zielgrößen der Materialparameter prinzipiell im 
technisch realisierbaren Bereich, jedoch Herausforderung 
der gezielten materialtechnologischen Beeinflussung der 
Feuchtesorption
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Der Nutzerkomfort im Sommer lässt sich mit neuartigen Feuchte-Regulier-
Putzsystemen deutlich verbessern

Die klimatischen Randbedingungen lassen sich gut quantifizieren, sodass auf die 
Folgen des Klimawandels reagiert werden kann

Eine Differenzierung für den jeweiligen Standort bei der Putzauswahl konnte erfolgen

Raumklimaaktive Putzsysteme stellen im Vergleich zur aktiven Klimatisierung eine 
kostengünstige Alternative dar.
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„SENSITIVITÄTSAMPEL“
Beispielprojekt kommunaler Klimawandelanpassung

Förderung: Umweltministerium Baden-Württemberg
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Kenngrößen in Meteorologie / Klimatologie

Eistag

Sommertag
Heißer Tag

°C

Grafiken: Süddeutsches Klimabüro am KIT

1971 – 2000

Beobachtungen

Mittel: 4,3 Tage
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Kenngrößen in Meteorologie / Klimatologie

Verfügbarkeit am Institut für Meteorologie und Klimaforschung:

Ensemble an Modellsimulationen (COSMO-CLM) 

Hohe räumliche Auflösung / geringe Maschenweite (7 km)
Grafiken: Süddeutsches Klimabüro am KIT

2021 – 2050
(Änderungen zu 1971 – 2000)

Modellsimulationen

1971 – 2000

Beobachtungen

Mittel: 4,3 Tage
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Konzept

Brauchen wir Kenngrößen für Klimaanpassungsmaßnahmen?

JA! Aber nicht unbedingt nur die, die Meteorologen überlegt haben.

JA! Wir brauchen Kenngrößen, die auf Bedarfe zugeschnitten sind.

Dialog zwischen Wissenschaft und Anwendern auf Augenhöhe

Das heißt:

Die Erfahrung im Umgang mit 

Klima(-änderungen) der Anwender

Das Wissen über den Stand der 

Klimaforschung aus der Wissenschaft

Die Moderation beim Zusammenführen der 

Gruppen aus dem Süddeutschen Klimabüro
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Neue Klimakenngröße
Wetterbedingungen für „mittleren Winterdienst“
(Tage im Jahr mit Minimumtemperatur ≤ 2 °C und Niederschlag > 0,5 mm)

1971 – 2000

Beobachtungen

Mittel: 52,2 Tage

Grafiken: Süddeutsches Klimabüro am KIT
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Neue Klimakenngröße

1971 – 2000

Beobachtungen

Mittel: 52,2 Tage

2021 – 2050
(Änderungen zu 1971 – 2000)

Modellsimulationen

Grafiken: Süddeutsches Klimabüro am KIT

Wetterbedingungen für „mittleren Winterdienst“
(Tage im Jahr mit Minimumtemperatur ≤ 2 °C und Niederschlag > 0,5 mm)
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„Sensitivitätsampel“

starker Anpassungsbedarf

aufwendige Maßnahmen nötig

hohe Kosten

mittlerer Anpassungsbedarf

unkomplizierte Maßnahmen nötig

mittlere Kosten

kein / kaum Anpassungsbedarf

keine / kaum Maßnahmen nötig

geringe Kosten

Region

Heutiger 

Bereich

Übergang 

grün – gelb

Übergang 

gelb – rot Anpassungsmaßnahmen

Region 

Stuttgart

grün -10 % Keine 

Angabe

„Je weniger Abnahme, desto besser. Wird tendenziell besser, 

wenn diese Tage zunehmen: Streumittelbevorratung, 

Bereitschaftsdienste, …“ (Experteneinschätzung)

Wetterbedingungen für „mittleren Winterdienst“
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Neue Klimakenngröße

Wetterbedingungen für „mittleren Winterdienst“
(Tage im Jahr mit Minimumtemperatur ≤ 2 °C und Niederschlag > 0,5 mm)

Grafiken: Süddeutsches Klimabüro am KIT

Eine Farbänderung nur bei mehr als 50 % der Modellsimulationen
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Eine Region … viele Handlungsfelder
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Tage mit 
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und 70%

Spazier-

wetter
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Das Süddeutsche Klimabüro am KIT

Wissenschaften koppeln

Foto: www.staedte-fotos.de / Rainer Ullrich

Dialog fördern

Foto: Sandra Göttisheim

Bewusstsein bilden

Foto: Lydia Albrecht

klimabuero@kit.edu

Tel.: 0721 608 2 8469

www.sueddeutsches-klimabuero.de

www.regionaler-klimaatlas.de

www.klimabuero.de


